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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 204.
Donnerstag den 6. September 1877.

(3529—2) Nr. 9437.

Concursausschreibung.
An der k. k. Hochschule für Bodenkultur in

Wien konlmen mit Beginn des Studienjahres
1877/8 drei Staatsstipendien von je 400 fi., und
zwar eins für die Hörer der forstwirtschaftlichen,
zwei für jene der landwirtschaftlichen Section zu
besetzen,

Bewerber um dieselben haben ihre mit le-
galisierten Mittellosigkeitszeugnissen, dann mit den
Maturitätszeugnissen eines Gymnasiums oder einer
Oberrealschule und allfälligen anderen Belegen
Versehenen Gesuche an das k. t. Ackerbauministerimn
zu richten und beim Rectorate der obgenannten
Hochschule längstens

bis zum 30. September

zu überreichen.

Wien am 20. August 1877.

Vom k. k.
(3649—1) Nr. 5463.

Kundmachung.
Nachdem die umgelegte Strecke der Kanker-

Reichsstraße zwischen Krainburg und Primskau
mit Einschluß der Eisenbrücke über den Kanker-
fluß dem öffentlichen Verkehre übergeben und die
Mautheinhebung bei der Jochbrücke über den Kanker-
fluß auf der bezüglichen alten Straßenstrecke auf-
gelassen ist, wird das bezeichnete alte Straßen-
fragment famult der dazu gehörigen Jochbrücke
mit dem Tage dieser Kundmachung excameriert,
was hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht
wird.

Laibach am 27. August 1877.
K. k. Allnäesregierung für Krnin.

(3517—3) Nr. 4580.

Gefangenenaufseher - Stelle.
Zur Besetzung einer in der l . k. Männer-

Strafanstalt in Laibach erledigten definitiven Ge-
fangenenaufseher-Stelle erster Klasse mit dem Gehalte
jährlicher 300 ft. ö. W . und 25perz. Activitäts-
zulage; ferner einer durch die Befetzung obiger
definitiven Gefangenenaufseher-Stelle erster Klasse
in Erledigung kommenden provisorischen Gefangenen-
aufseher-Stelle zweiter Klasse mit dem Gehalte

. jährlicher 260 ft. ö. W. und 25perz. Activitäts-
zulage, dann dem Genusse der kasernmäßigen Un-
terkunft nebst Service, dem Bezüge einer täglichen
Brodportion von 1 ' / , Pfund und der Montur nach
Maßgabe der bestehenden Uniformierungsvorschrift
— wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung ihres Alters, Standes,
ihrer gewerblichen und Sprachkenntnisse, insbeson-
dere der beiden Landessprachen und ihrer bisherigen
Dienstleistung

b i s 2. O k t o b e r 1 8 7 7

bei der gefertigten k. k. Staatsanwaltschaft zu über-
relchen. !

Auf die Erlangung dieser Stelle haben
Mche Bewerber Anspruch,' welche nach der kaiserl.
Aerordnung vom 19. Dezember 1853, Nr. 266
^- G. B l . , oder nach dem Gesetze vom 19. Apr i l
^«72 , Nr. 60 R. G. B l . , für Z iv i l - Staats-
vedlenstungen in Vormerkung genommen sind.

Jeder angestellte Gefangenenaufseher hat übli-
M s e i n einjährige probeweise Dienstleistung als
provisorischer Aufseher zurückzulegen, wornach erst
nun " ^ s ° b t " Befähigung seine definitive Ernen-

Laibach am 27. August 1877.

^ ' 6. 8tnntKllNlvnlt»efmst.

(3523-1) Kundmachung . ^- " " " .
Bon der k. k. Finanzdirection für Krain wird kundgegeben, daß zum Behufe der Sicher-

stellung der Verzehrungssteuer von Fleisch, Wein, Weinmost und Obstmost für das Jahr 1878
und bedingungsweise auch für die Jahre 1879 und 1880 in den im nachfolgenden Ausweife an-
geführten Bezirken Solidar - Abfindungsverhandlungen mit den verzehrungssteuerpftichtigen Gewerbs-
unternehmern eingeleitet werden und zur Verpachtung nur in dem Falle geschritten werden wird,
wenn der Verfuch der Solibarabfindung mißlingen würde.

A u s w e i s
über dicjtnigen Bezirke, für welche die Abfindung stattfinden soll, unter gleichzeitiger Angabe des jährlichen Nb-
findungspauschales, welches gefordert wird, und Bezeichnung des Ortes und Lokales, dann des Tages und der

Stunde der Nbfindungsoerhandlung.

Jährliches Absindullgspau-
semnnung der Bezlrle, schale, welches gejordcrt wird

ür welche die «lbsindung - 7 — - Ort und Lokale, Tag und Stunde der Abfindung

stattfinden soll fleisch Wein ' ^ '

G u l d e n

Adelsberg. . 1690 10,22011,910 Adelsberg, l. l. BezirlshauptMannschaft,
am 1. Oktober 1877 um 10 Uhr vormittags.

Feistriz . . » 1990 ^ g y 9379 Feistriz, l. l . Steueramt,
^ am 2. Ollober 1877 um 10 Uhr vormittags.

Senosetsch . ' - 1010 ^ 4 0 565y Senosetsch, l. l . Steueramt,
Z am 3. Oktober 1877 um 10 Uhr vormittags.

Wippach . . " 1570 6410 7980 Wippach, l . l. Steueramt,
am 4. Oltober 1877 um 10 Uhr vormittags.

L°as . . . A 1670 ^ ^ ^ 0 0 Laas. l . l . Sleueramt,
V am 2. Oktober 1877 um 10 Uhr vormittag«.

Loitsch - - . '^ 2310 15,670 17,930 Loitsch, l. l. Vezirtshauptmannschaft,
I am 1. Oltober 1877 um 10 Uhr vormittags.

Gottschee . . ^ 2310 12,250 14,560 Gottschee, l. l. Vezirlshauptmannschaft,
^ am 3. Oltober 1877 um 10 Uhr vormittags.

G
Neifniz . . ^ 2108 7192 9300 Reifnlz. l. l. Steueramt,

-3 am 2. Oltober 1877 um 10 Uhr vormittags.

Großlaschiz . I 1333 5267 6600 Großlaschiz, l . k. Steueramt,
" am l . Oltober 1877 um 10 Uhr vormittags.

Ratschach . . 1035 4965 6000 Ratschach, l. k. Steueramt.
^ am 1. Oktober 1877 um 10 Uhr vormittags.

Nassenfuß . I 2040 7950 9990 Nassenfuß. l . l . Steueramt,
am 2. Oktober 1877 um 10 Uhr vormittags.

Gurlfeld . . - 2660 1Y.000 12,660 Gurlfeld, k. l. Vezirlshauptmannschaft
g °m 4. Oltober 1877 um , 0 Uhr vormittags.

Landstraß . . " 2570 ??30 10,300 Landstraß, l k. Steueramt
°m 3. Oltober 1877 um 10 Uhr vormittags.

Rudolfswerth . ^ 4393 15,407 19.800 Rudolfswer.h, l. l. Vezirlshauptmannschaft,
^ am 3. Olloder 1877 um 10 Uhr vormittags.

Seisenberg . 3 1280 5450 6730 ^ Seisenberg, l . k. Steueramt,
am 2. Oltober 1877 um 10 Uhr vormittags.

MMch, , , - 1«88 7711 9«« ' «...ich, l , , , V..««°m..
Z am 2. Oltober 1877 um 10 Uhr vormittags

Ireffm , , - 81« 427« 508° ^ , , , , , , ^ « . r » m . .
»m l , Olwblr 1677 um IU Uhr »oim!!l»,«.

M°..!in« . . ff 1080 6320 7400 «..!<«». , ,, S..««m..
am 6. Oltober 187? um 10 Uhr vormittags.

Tschernembl . ^ 1900 7650 9550

^ am 5. Oktober 1877 um 10 Uhr vormittags.

Anmerkungen.
1.) Pachtofferte, welche eingebracht werden sollten, sind nur dann zu berücksichtigen, " " «

sie das vorstehend bekanntgegebene AbfindungSpaufchale um wenigstens 6 Prozent ' " " s t " « " ^
verläßlich sind, und wenn sie zugleich so zeitig bei den in diesem Ausweise benannten l. . » »
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Hauptmannschaften, beziehungsweise Steuerämtern, einlangen, daß der offerierte jährliche Pachtschilling
den Steuerpflichtigen wenigstens drei Tage vor dem Tage der UbfmdungSverhandlung mitgetheilt
werden kann.

Die Berücksichtigung eines solchen Offertes hat darin zu bestehen, daß der offerierte jährliche
Pachtschilling als jährliches Abfindungspauschale gefordert wird.

2.) Bei der Abfindungöverhanolung muß die an Kopfzahl und an GewerbSumfang über-
wiegende Mehrheit der verzehrungssteuerpftichtigen Gewerbsunternehmer des Einhebungsbezirkes ver-
treten sein und der Absindung zustimmen.

Dies wird ausdrücklich mit dem Beisatze erwähnt, daß die Bevollmächtigten der Gewerbs-
unternehmer mit legalisierten Vollmachten versehen sein müssen.

3.) Der Abschluß des Absindungsvertrages für jeden der im Ausweise angeführten <Lin-
hebungsbezirke wird an die Bedingung geknüpft, daß die Abfindung i n der g a n z e n G r u p p e
zustande kommt, und daß die Kündigung des Absindungsvertrages, so weit sie überhaupt zulässig ist,
nur dann Geltung haben soll, wenn sie von allen zu der Gruppe gehörigen Absindungsgesellschaften
rechtzeitig vorgenommen wird.

4.) Die Absindung über die Fleischsteuer ist mit der Absindung über die Verzehrungssteuer
von Wein, Weinmost und Ostbmost derart verbunden, dc»H auf eine Absindung ohne die andere
nicht eingegangen wird.

Laibach am 2 5 . August 1877.
H. k. Finanzäirection.

(3418—3) Nr. 7759.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg wird hiemit

bekannt gegeben, daß auf Grund des Gesetzes vom
25. März 1874, Landesgesetzblatt Nr. 12, mit den
L o k a l e r h e b u n s t e n zu r A n l e a u n s t der

neuen ( H r n n d b i i e h e r bczi ist l ich der
K a t a s t r a l g e m e i u d e T a l l o c h

a m 1 2 . S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, begonnen werden wird.
Es ergeht nun an jene Personen, welche "N

der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, die Einladung, vom obigen Tage
an beim Gemeinde-Amte in Salloch zu erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am 20sten
August 1877.

A n z e i g e b l a t t .
(3631—1) Nr. 6788.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Müll lmg
wird belannt gemacht:

<5s sei über Ansuchen der Katharina
Fuj von Semii die efec. Versteigerung oe<
dem mindj. Mathias «bs tz. durch den
Vormund Anton Blut von Verlace, gehü-
rigen, gerichtlich auf 296 f l . geschätzten
Birgrealilalen tow. IV, toi. 59 und 57
2ä Gut Smul bewilllget und hiezu drei
Heilvietungs-Tagsaßungen, und zwar die
erste auf den

28. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 7 . Ok tobe r
und die dritte auf den

28. November 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
»m Gerlchtssaale mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfand» ealitüten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert».,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die LicitatiouSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vudlum zuhanden
der Licitationslommisfion zu erlegen hat,
sowie die SchätzungSprotololle und die
Ärundbuchseftracle lohnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen «erden.

K. l . Bezirksgericht Mütll ing am
14. Jul i 1877.

(2821—1) Nr. 3419.

Neassmnierung dritter ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Vbtrlalbach
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Valentin
Rlhar von Hühnerdorf die exec. Verstei-
gerung der dem Franz Zorc von Miller»
vorf gehörigen, gerichtlich auf 5630 st.
geschiihlen, im Grundbuche der Herrschaft
Billichgraz sub tow. I, toi. 2b, Rectf.,
Nr.19 oorlommendln Realität fammt An-
und Zugehör wegen au« drm V-rgleiche
vom 16. April 1873, Z 1324, schuldigen
100 ft. c. 3. o. bewilliget und hle^u die
dritte Reassulnierungs.Tagsahung aus den

29 . Sep tember 1 8 7 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Ge>
richtstanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei dieser
Feilbletung auch unter dem Schützung«.
werthe hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat. sowie
daS Schähungsprototoll und der Grund«
vuchSeftiact tonnen iu der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
6. Juni 1877.

(3630—1) Nr. 6786.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Gescheide oo» 17. N a i
1876, Z. 4304, auf den 8. November
1876 al,geoldnete dritte exec Realfeilbie-
tung in der EfecMionssache der Frau
Amonia Hetz von Mottling gegen Johann
Klemeniic von Mailovc Nr. 4 wird mit
dem früheren Anhange auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 7 ?
reafsumiert.

K. l . Gezirlsgericht Möltl ing am
14. Jul i 1877.

(3629—1) Nr. 7012.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte MöMing
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Mlter
Bogdanovit von Radalomt die exec. Ver»
steigerung der dem Gabre Rajalovit von
ebendort Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf
120 f l . geschätzten Rcalilitt Cmrent-
Nr. 1518'/, ää Herlschaft Mottl ing be«
williget und hlezu drei Feilbietungs<Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

26. September ,
die zweite auf den

26 . O k t o b e r
und die dritte auf den

24. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
iebeSwlll vormittag« von 9 bis 10 Uhr, in
der GerlchlSlanzlei mit dem Anhc.nge an-
geordnet worden, daß die PjanorealltHt
bei der ersten und zweite» Feil.bictung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicltationSlommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schühungsprotololl und der
GrundduchSeflra:t tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
19. Jul i 1877.

(3634—1) Nr. 6869.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Mönling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Felix Hetz
oo» Mottling die exec. Versteigerung der
dem Mathias Klemeniiö von Selo ge-
hörigen, gerichtlich auf 3170 st. geschütz-
ten Realitäten Eurr.'Nr. 229 kä Herr-
jchaft Krupp und Dom.,Emph -Nr. 64
»H Herrschaft Gollschee bewilliget M'd
hlezu dre> FeilbletungS-Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 1 . O k t o b e r

und die dritte auf den
28. N o oemb er 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Amtsgebiwde mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealitülen
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden

Die Licitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium zuhanden
der Llcltationslommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprototolle und die
Grundbuchseftracte lilnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden

K. l. Bezirksgericht Miit l l lng am
16. Jul i 1877.

(3632 -1 ) Nr. 6868.

Executive
Realitäten-Verfteigeruug.

Vom l. l . Bezirksgerichte M t l l i n g
wird btlannt gedacht: .

Es sei über Ansuchen der Frau «ln«
tonia Heß von Mötllmg die exet. Ver-
steigerung der d<m Martin Simoniö von
Boldresch gehörigen, gerichtlich auf 3330 fl
^schützten Hudrealltiit Neclf.'Nr. 65 aä
Gut TlchtrnlMblhof bswllll^el und hi«zu
drei Ftllbietungs-TaMtzungrn, und zwa,
die erste auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zw«ite auf den

3 1 . Ok tobe r
und die dritte auf den

28. November 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« von 9 bis 10 Uhr, in
der Verichtstanzlei mit dem Anhänge an,
geordnet worden, daß die Pfandrealitül bei
der ersten und zweiten Feilbiclung nur uw
oder über dem Schätzungswert!), bei de,
dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium zuhanden der
Acitationsiornnnlsion zu erlegen hat, so»
wie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract liwnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

5. t. VezlrlSgericht Möttling am
16. Jul i 1877.

(3563—1) Nr. 4062.

Grecutive
Realitaten.Vsrfteigenmg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Ig l l t von Stein die exec. Versteigerung
der dem Mathias Vurja von Snom? ge.
hörigen, gerichtlich auf 1971 st. 10 lr. gr.
schätzten, im Grundbuche Pfalz Laibach
gud Reclf^Nr. 347, <iflr..Nr. 63 vor-
kommenden, zu Marlovo Hauszahl 7
liegenden Halbhubrealitüt poto. 42 st.

87 k». o. g. o. bewilllget und hiezu drci
Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3. O k t o b e r ,
die zweit« auf den

3. N o v e m b e r
und die drille auf den

5. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea«
lititt bei der ersten und zweiten Fcilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bel der drillen aber auch unter
demselben hlnlangegeben werden wird.

Die Llcilationsbedingnlsse, wornach
msbesondere jeder klcltanl vor gemachtem
Anbote ein 10°/» Vadium zuhanden der
AcitlltionSlomnujsioli zu erlegen hat, fowle
daS Schähungspiotololl und der Grund-
duchseflracl lünnen in der diesgerichlllchen
Registratur eingrsehen werden.

k. t. Bezirksgericht Stem am lOlen
August 1877.

(2679—1) Nr. 4929.

Erinnerung
an den unbekannt wo in DlUlschland ab>
weslnden J o s e f K l e m e n i i i r>o«

serichooif Nr. 14.

Von dem k. k. Bezirksgerichte M i l -
ling wird dem unbekannt wo in Deutsa^
land abwesenden Josef Klemel.ili hiemit
erinnert:

Es habe wider derselben bei diesclN
Gerichte Johann Iatsa von Kcrschdorf l»lt
Klag« äs praon. 19. Ma, 1877, Z. 49^9,
pow. 100 ft. o. 8. e. eingebracht, w o l i M
die Velhllndlungs-Taglahung hielgerlchls

am 28. S e p t e m b e r 1877

flott findet.
Da der Aufenthaltsort deS Geklagte"

dikfem Gerichte unbekannt u„d dels^be
vielleicht aus den l . l. Erblanben abwcse"°
ist, fo hat man zu dessen Vertretung " ^
auf seine Gefahr und Kosten den Ialo"
Kambic von Kecschdorf als Kurator b"
»otum bestellt.

Josef Klemeniiö wird hieoon zu s"
Ende verständiget, damit derselbe s"'
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen °°
sich einen andern Sachwalter besttllcl' " '
diesem Gerichte namhaft machen, Uberha""
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten un
die zu seiner Vertheidigung ersorderllVr
Schlilte einleiten lünne, widrigen« d'l!
Rechtssache mit dem aufgestellten Kura °
nach den Bestimmungen der Gericht«""
nung verhandelt werden und der Gcllag' ,
welchem es übrigens freisteht, seine i«ely'
behelfe auch dem benannten «urator "
die Hand zu geben, sich die aus tmer " r
absäumuna entstehenden Folgen selb»l " .
zumessen haben wird. ^

K. l. Bezirkssscricht Mottling ° "
20. Mal 1877.
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(3616-1) Nr. 3900.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. «tMSuillchte Gmlfcld
wlrd belannt gemacht, daß in der Exe.
cu ionssnche dcs Franz Gvlöal oo„ Arch,
U0W. der minderj. Magdalena Gorenz,
Neyen Johanna Arch geb. Galiiar von
Oberdoif M o . 30 si. die mit dem Be-
lchelde vom 8. November 1876, Z. 5862,
auf dm 25. Juli l. I . angeordnete dritte
Ftilbictung der Realität Berg - Nr. 541
ba Hurschüft Gurlfeld auf den

19. Sep tember d. I .
ylergtrlcht« mit dem Beisätze übertrafen
""den ist. daß die Realität bci dilser
dritten Fellbietl'.ng um den Schäh»mgs.
werih per 300 ft. und darüber, aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
hintana.ea.eben werden wird.

Der OrundbuchS,xtrc>ct, die LicltalionS-
bedingnisse und da« Schähungsprolololl
«nntn in den AmlSstunden hlergericht«
elnqeilhtn »erden.
^ K. l. Gezitlsgericht Gurlfeld am 27sten
9uli 1877.

(3584—1) Nr. 3700.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. VezirlSgerichte Sittich

Wird hiemit bekannt gemacht:
Es fei von diesem Gcrichle über das

Ansuchn, der Miiria Zajc von Glvßgaber
stgen Franz Kastcliz von S'rajne wegen
nuS dem «erichtlichen Vergleiche vom 23slen
Mm 1873, Z. 1724, schuldigen 210 f l .
ö. W. o. 8. e. in die exec, öffentliche Ver.
steigerul'g der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuch« der Herrschaft Sittich des Te.
MenizamteS »ud Urb.-Nr. 58 und 83 vor«
kommenden Realitäten in Strajn,, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von
4360 ft , gewilligel und zur Bornahme der-
selben vor diesem Gerichte die executive«
FeilbietungS-Tagsatzungen auf den

20. S e p t e m b e r ,
25. O t t obe r und
29. November 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« u» 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß diese Rea«
litäten nur bei der letzten angeordneten
Feilbietung bei allenfalls nicht erzieltem
oder üverbotenem Schähungswerthe auch
unter demselben an den Meistbietenden
hintanaegeben werden.

Die UicltationSbedingnisse, das Schü-
hungsprototoll und der GrundbuchStftracl
lünnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstmlden eingesehen werden.

6. l. Bezirksgericht Sittich am 6len
August 1877.

(3579—1) Nr. 3327.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. l. VezillSgllichle Radmanns-
dorf wird belannt gemachtt

Es sli über »nfucheu des Ioh. Des-
Wann von DoSloviie die ê ec. Fcilbielung
der dem I^sef R^sman von Selo N>. 4
«rhörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 916 fi. geschätzten Rea-
litüt Rclf. .Nr . ,3 aä Herrschaft Rad.
maunödotj sammt An« und Zugehor
wegen schuldigen 131 fi. 50 lr. o. 8. c.
bewilliget ut.d hiezu drei FeilbietungS«
Tllgsahungen, und zwar die erstt auf dcn

2 1. S e p t e m b e r ,
b'e zweite auf den

22. Ok tober
""b die dritte auf den
z. 2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
" " M a l von 10 blS 12 Uhr vormittags,

' " t>er Gerichistanzlei mit dcm Beisatz«
"n»eoldtttt worden, daß die Psandrealitä«
Um " " ! ' " " "^ zweiten Feilbielung nur
be? ! ^ " dem Schützungswerlh, bei
d r w l , ' " " 3ellbietung aber auch unter

m,elben an den Meistbietenden hintan.
UtNtben werden w,rd.
in«l..l ' ^'"talionsbedingnisse, wornach
Vnb° ° " ^ " leder 8 citant vor «emachteui
Licl»«.! " ^ p " z . Nadlum zuhanden del
Schü^^N'N' ission zu erlegen hat. da«
b u N ^ . " o l o l l sowie der Grund,
werden " " Hiergerichts eingeseher

"ln 15' AuVitz^lcht RabmannSdor,

(3617—1) Nr. 3885.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. ÄezirtSgelichle Gurlfeld
wird belamil gemacht, daß in der Exe-
cutionSsache des Josef Ferenial von Unter-
lopiz gegen Ialob Krasovc von Gunte

pet.0. 200 ft. die mit dem Gescheide vom
22. Ollober 1876, Z. 5439, auf den
24. Juli d. I . angeordnet gewesene drille
lxeculive Fellbictung der Realitäten Berg-
Nr. 45 aä Herrschaft Tliurnumhart und
Berg-Nr . 601 aä Heirschaft Gurlfeld
im Werthe per 450 fl. und 400 fl. auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hieramlS mit dem
Beisätze übertragen worden ist, daß diese
Nealltitten um den Schähungswerlh und
dalüber, aber auch unter demselben an
cn Meistbietenden hintangegeben werden.

DaS Schützungsprolololl der Grund-
buchsextract und die LicitalionSbedingnisse
löuueu in den AmlSstunden hieramls ein-
glschen werden.

K. l. BezirlSgelicht Glnlfeld am Isten
August 1877.

(3583—1) Nr. 4256.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. BezlltSgenchtt Slllich wirb
bekannt gemach!:

Es sei Über Ansuchen des Martin
Kalcr von Seilendorf die exec. Verfteige-
lung der dem Math. Marlcoii aus Groß-
tfa>rnelo gehörigen, gerichtlich auf 2900fl.
geschützten Realität »ub Urb.-Nr. 5 8 ' / ,
^ä Herrschaft Sittich, Ncugeramt, bewilliget
und hiezu drei Fellbletungs.Tags^tzungen,
und zwar die clstc auf den

2 0. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 5. O k t o b e r
und die dritte auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
ln der Amtslanzlei mll dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealltüt bei
der ersten und zwenen gcttbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten abec auch unter demselden hint-
angegeben werden wird.

Die iilcllatlonsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der 5!icitatlonsloulmisston zu erlegen hat,
sowie daS SchahungSprololoU und der
Orundbuchseltract tonnen in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

«. l . VezirlSgtlicht Sittich am 29ften
Jul i 1877.

(3627—1) 3ir. ?185.

Ezecutive
Mealitütell-Velsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mütll ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über änsuchen oeS Jakob
Gerbavc von Gradaz die exec. Berstei,
gerung der dem Mi lo Iurajeziic von
Mlate gehörigen, gerichtlich auf 3445 ft.
geschützten, im Grundbuche der Herlschast
Gradaz sub Cmr..Nr. 111 und »ä Prob-
stelgllt ii).ollllng nub loi. 87 vorkommen-
den Realitäten bewilliget und hiezu drei
FellbltlungS.Tagsatzungtn, und zwar die
erste auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

22. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 1 . November 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
>m «mlsgcbäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilüten bel
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schatzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hmtan-
gegebtn werden.

Die LicitalionSoeoingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, so-
wie die SchätzungSprotololle und die
GrundbuchStflracte lvnnen in der dleS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Müttllng am
24. Ju l i 1877.

(3615-1), ' Nr. 1771.

Executive
Realitäten-Vclfteigemllg.

Vom l. l. Vezlrlsgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton
Iugovic, durch Dr. Kocell in Gurlfeld,
die exec. Versteigerung der dem Vincenz
Gunkar in Lole Nr. 2 gehörigen, gerichtlich
auf 3335 ft. östcrr. Währ. geschätzten, im
Grunobuche der Herrschaft Thurnamhart
Neclf.-Nr. 435 vorkommenden Realität
wegen auS dem Zahlungsaufträge vom
22. «pril 1876, Z. 588, schuldigen 65 ft.
56 kr. s. ». bewilliget und hiezu drei Feil.
bietungS-Tagsatzungen, und zwar bie erste
auf den

14. S e p t e m b e r ,
die zweite »uf den

16. O t t o b e r
und die dritte auf d?n

19. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von V bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psündiealilät bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um oder
über dem SchühungSwcrlh, bei der dclttcn
aber auch unter demfelben hintangegeben
werden wird.

Die UicitatlonSbediugmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden oer
Licillllionslommiffion zu erlegen hat, sowie
daS SchähungSprotololl und der Grund-
buchsexlracl ttnnen in der dieSgcrlcht-
lichen Registratur eingesehen werben.

5. l . GezirlSgericht Gur^feld am Iften
Juni 1877. !

(3614—1) ' Nr. 1617. ,

Executive
Realitäten-Versteigerung. ^

Vom t. l. VejirlSgcrichte Gurlfeld
wirb bekannt gemacht: l

Es sei über Ansuchen deS Johann
Vullooli von Grohmraschewo die tzcec Ver-
steigerung der dem mindeljährlgen Johann
Paulin von Senozete, durch dcn Bormund
Anton Paulin von Stroz, bel St . Lo-enz,
gehörigen, gerichtlich auf 430 fi. geschützten,
im Grundbuche der Herrschaft Thulnamhart
uud Reclf.'Nr. 8 vorlommendn Realilül
wegen auS bem Vergleiche vom 11. Februar ^
1869 schuldigen 56 fi. 31 lr. bewilliget
und hlezu drei FeilbietungS.Tagsatzungen, >
und zwar die erste auf den

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

19. O k t o b e r
und die dritte auf den

20. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerlchtS mit dem Velsatze angeordnet
worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schatzungswerth, bei der drillen Feil-
bietung aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsvcdingnisse, wornach
insbesondere jeder iitcitant vor gemachtem
Anbote ein Wverz. Vadium zuhanden der
Licilatlo'lSlommifsion zu erlegen hat, sowie
das Schiitzungsprotololl und der Grund»
buchsektract können in derdicSgerichtlichen
Registratur eingcschen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld am
20. April 1877.

(2611—1) Nr. 3892.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen N i .

l o l a u S M o l .
Von dem l. l, GezlrlSnerichte Krainburg

wlro dem unbelannt wo befindlichen Nl -
lolauS M o l hicmit erinnert:

ES habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann «vorn von Prebaievo
durch Dr . Menzinaer, die Klage äß pravZ
26 Ma i 1877. g . 3892, auf Ersttzung
des Wllldanthclles im glücbenmaße von
1 Joch 1262 lUKlftr. »ä Gsundbuch
Herrschaft M b n i g Rectf.Nr. 8 " / „ ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf dm

28. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittag, 9 Uhr, hiergerichlS angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort deS Gellagte»,
dilsem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l . l. Erblandcn abwtsend

ist, so Hal man zu seiner iljrrtrelung un
aus feine Gefahr und Kosten den Herr
Dr. Burger, Advokat in Kiuinburg, alS
Kurator »ä aewiu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Hnde verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen odrr sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
crdnungSmäßissen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widri^ens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werben und der Geklagte,
welchem es übrigen« freisteht, seine Rechts-
behelfe auch dem benamllen Kurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
27. Ma i 1877.

(3626—1) N l . kb?5.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Nom l. l. Gezirlsgtlichle Mölll ing
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Katharina
Fux von Semii die exec. Verslnheruna
der der Katharina Hagar von Semii
gehörigen, gerichtlich auf 1420 ft. 33 lr.
geschätzten Reulilälen: Diittelanlhcil vo>i
Ef'.r.'Nr. 10, dann Eftr..Nr. 20, 23. 24,
28, 61 , 64 und 207 ad Sttueryememde
Semii bewilliget und hiezu drei Feilbic-
tungS-Tagsahungen, und zwar die nste
auf den

22 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

24. O l l o b e r
und die dritte auf den

23. N o v e m b e r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 9 diS 10 Uhr, in
der Gerichlslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feildietung
nur um oder über dem SchatzungSwerth,
bei der dritten aber auch unter demselbm
hmlangegeben werden wird.

Die Kicltalionevedmgnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der ttilitalionslommisfion zu erlegen hat,
sowie daS Schützungsprotololl und der
Grundbuchstftracl können in der oies-
gerlcktlicheli Registratur ei:,gcsetjcn werden.

K. l . Bezirksgericht M i l l i n g am 7len
Jul i 1877^
(3626—1) Nr. 8081.

Erinnerung
an J o h a n n T e j a l von Unlersucho?,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mblt«

ling wird dem Johann Trzal von Unter-
suchor, unbrlanntcn AufenlhalteS, hiemit
erinnert:

ES habe wider denselben bei diesem
Gerichte Franz Supanc'i von Sucher
Nr. 14 die Klage äo prn». 18. August
1877, Z. 8081, pow. 3̂ 1 ft. 83 lr. über-
reicht, woiüber oic Verhandlung«,Tag»
satzung auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 7 7
vor diesem Gerichte angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Gellngten
diesem Gerichte unbelannt und detsrlbe
vielleicht auS den l. t. Erblonden abwesend
ist, so hat man zu seimc Bert,e<uny und
auf seine Gefahr und Kosten den Mat l in
Tejcll von Suchor Nr. 6 als Kuratur »ä
aewm bestellt.

Johann Tejal wirb hievon zu dem
Ende verständig», damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tvnne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichteord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem eS übrigens freisteht, seme RrchlS-
behelfe auch dem benannten Kuralvt an die
Hand zu geben, sich die auS einer Vcrab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben wird. «,.«<„/«« «u»

K l . Bezirksgericht M i " " " - " "
18. August 1«77.
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Ein Fräulein, i
wohnhaft Florianigasse Nr. 1, im I. Stock,'
wünscht noch einige Stunden

Klavierunterricht
zu ertheilen. (8655) 3—1

Henri Nestle s
Kinder - Nährmehl.
WTIP DPht' Wenn die Etiquetten einer jeden
M l DML. Dose mit der Unterschrift des Er-
finders „ H e n r i I*e**tle" und der Namens-
fertigung des Centraldepositeurs , ,F . H e r -
l y a l t " rersehen sind. (3526) 5—1

Centraldepot für Oesterreich - Ungarn:
Wien, I., Naglergasse 1.

Hauptdepot bei:

Apotheke zum „goldenen Hirschen"
am Marienplatze. Laibach.

P. T. Eltern von
Studenten*

Für Schüler der Krainburger Schulen
offeriert Wohnung and volle Verpfle-
gung, damit verbunden die Gelegenheit des
häuslichen Unterrichtes in der Grammatik
und Conversation der italienischen und
französischen Sprache und dem Kla-
vierunterrichte,

Anna Jugovic
(3651) 3—1 in Krainburg, Haus Ulrich.

Studierende
werden bei einer soliden Beamtenfamilie um
den billigen Betrag von 15 bis 16 fl. per
Monat in Kost und Wohnung genommen. —
Näheres bei M. Moschina, J a k o b s p l a t z
Nr. 1", II. Stock, rückwärts. (3531) 3 - 3

Versteigerung
von Fahrnissen und einer Wiese.

Zufolge Bewilligung deS löbl. l. l. städt.-deleg. BezlrlSgcrlchleS Ü l̂bach vom
23. August 1877, Z. 19.194, werden

am R3. September R877,
oormittclgs vo>« 9 bis 12 Uhr und noth genfalls nachmittags van 3 bis 6 Uhr,
!ll 5er Schiehstattgajse H s . - N r . a neu, 8 1 al t , die in den Verlaß der Maria
Äiadula q^ü ig^n Hahlmsse, vestelitnd m

Kleidung) Wäschê  setlzeug) Einrichtung u. s. w.,
und am R4. September R»77,

uachmillags 3 Uhr, dte iu denselben Btrlaß szehlirige, in der Seue»gemeinde
Wa.lsch 8ub Parz,^r . 1023 gelegene Wiest „ « , » >»«n t«" . im Katastralslachtl..
maße von 3 Joch 883 l ^ K l f l , an Ort und Stelle tnlselben gegen gleich bare
Bezahlung im Bc.fteige.ungswegc hintangegeben weldcn, wozu die Kauflustigen
zu erscheinen eingeladen weiden.

Uaibach am 1. September 1877. (3650) 3—1

«V«b»u «lchil!» «l«l>l0«»ttzll«

6««o»,lool,t«-l(l-2n>(l!0it»n

«lltglild >«r Wie»«! N'fbic, F«nl»
»«<, »««». »'^»«»«»»''rl '»» » » .
Vl>,z!!gl<<<, werbr» dle !chelnt>nl u»»
heilbar,» ftillle »on a»l<<,»<><<»t»»

Man»e«fr<>st ,«»,»!!»' I
v»d!»«t!°!, lilsslich V»N »»—^ Nh«.
«nch»lN,butchlsors,spon!»,nz»tha».

MM' >»5. »>»«»« »n»de d»rch
di» lrnenming l»m »mn, Un>v«l<.»

Koststuflenten
aus gutem Hause finden unter billigen Be-
dingungen in der Familie eines Lehrers Auf-
nahme, gewissenhafte Beaufsichtigung und
Nachhilfe bei den häuBÜchen Arbeiten.

Nähere Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit
die Administration dieses Blattes. (3530; 2-2

Herren-Wäsche,
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, bester Stoff und zu möglichst
billigem Preise empfiehlt

C. I . Hamann,
Hüuptplalz Nr. 17.

Auch wirb Wäsche genau nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur befipassende Hem»
den (2713) 22

(3573 — 1) Nr. 7630.

Kuratorsbestellung.
Vom k> k. Landesgenchte m i/aibach

wird der unbekannten Aufenthaltes
abwesenden Maria Napret eröffnet,
daß ihr zur Wahrung der Rechte bei
der in der Executionssache der Maria
Steffe gegen Iosefa und Josef Pschibel
M o . 500 f l . angeordneten Feilbietung
des Hauses Nr. 86 in der S t . Peters-
vorstadt in Laibach Herr Dr . Karl
Ahazhizh in Laibach als Kurator auf'
gestellt und ihm die Rubrik vom
28. Ju l i 1877, g . 6723, zugestellt
wurde.

Lcibach am 28. August 1877.

( 3 5 7 4 - 1 ) Nr. 7158.

Kuratorsbestellung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, daß infolge der
vom Laibacher Aushilfskasse-Vereine
gegen den Verlaß der Maria Herxel,
verehelicht gewesenen Boben, auf Zah<
lung einer intabulierten Dacleihens-
schuld per 1500 ft. s. A. überreichten
Klage äß pr^g. 6. August 1877,
Z. 7158, Herr Vincenz Boben, Buch<
druckereibesitzer in Rudolfswerth, zur
Vertretung der geklagten Veilassen-
fchaft und respective ihrer unbekannten
Erben als Kurator aä aowm bestellt
worden ist.

Laibach am 14. August 1877.

(3576) Nr. 6227.

Kuratorsbestellung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gegeben, daß dem in-
folge Beschlusses vom 2. September
1876, Z . 7009, als Verschwender
erklärten Bartolmä Dovc in Stosce
Andreas Dovc in Stosce Nr. 5 als
Kurator bestellt worden sei.

Laibach am 25. August 1877.

(3506—1) Nr?6394.

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das Edict vom
22. Ma i 1877, g . 4137, bekannt ge-
macht, daß die FeilbietungS-Tagsatzun-
gen zum cxccutioen Verkaufe der in der
Pelersvorstadt gelegenen Hausrealität
des Andreas Wernig Consc.-Nr. 77,
Rectf.Nr. 200 aä Pfalz Laibach, am

15. O k t o b e r ,
12 . N o v e m b e r und
17. Dezember 1 8 7 7 ,

jederzeit um 10 Uhr vormittags, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
stattfinden werden.

Laibach am 7. August 1877.

"(3516—2) Nr. 6978.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte wird

hiermit bekannt gegeben, daß am

17. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,

vormittags 10 Uhr, in der Amts»
kanzlei des als Gerichtskommissär be-
stellten k. k. Notars Dr. W. Ribitsch
die exec. Veräußerung der dem Alois
Defranceschi gepfändeten Siebenbür
ger Grundentlastungsobligationen vom
1. J u l i 1856, Nr. 4979 ob 500 st.
und Nr. 51,287 ob 100 f l . , beide mit
Coupons vom 1. Jänner 1876 an,
gegen gleich bare Bezahlung, und
zwar nur um oder über dem Tages-
lurSwerth stattfinden wird.

Laibach am 4. August 1877.

(3558—2) Nr. 7723.

Edict.
! Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird hiemit bekannt gemacht,
daß am

1 7 . S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, bei demselben die
zur Eoncursmasse der Antonia Isa
titsch gehörigen, mehrere Tausende
betragenden Actioforderungen um jeden
Preis gegen gleich bare Bezahlung im
LicitationSwege hintangegeben werden.

Laibach am 28. August 1877.

(3575—1) Nr7^s686.

Uebcrtragung
ezecutwer Feilbietuugen.

Vom k. t. Landesgerichte in Laibach
wird hiemit bekannt gemacht, daß die
infolge Ansuchens des gewerblichen Aus-
hilfskasse-Vereines in Laivach, durch
Dr. Mosch6, gegen Karl Zwayer mit
dem Bescheide vom 30. Jun i 1877,
g . 5730, auf den 30. J u l i und 13ten
August 1877 angeordnet gewesene,
nntdemBescheidevom31.Iuli 1877,
Z. 6876, auf den 27. August und
10. September 1877 übertragene exe-
cutive Feilbietung der Fahrnisse des
Karl Zwayer in Laibach nunmehr auf
Ansuchen des EfecutionssührerS auf
den

2 5. S e p t e m b e r und
9. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

von 9 bis 12 Uhr vormittags, in
der Wohnung des Efecuten übertragen
worden ist.

Laibach am 28. August 1877.

(3318—2) Nr. 5436.

Kuratorsbestellung.
Dtn unbetannlen ErbS> und Rechts«

Nachfolgern nach Ialob Zorc von Milter-
dorf wild belannt gemacht, daß der in
der Executlonssache oeS Franz Zldelnlt
von Vel;a gegen Franz Zorc von Mitter-
dorf M o . 800 f l . ö. W e. 8. c. erganqene
RealfeilbielunMescheid vom 20. März
1877, Z. 1959, dem unter einem für fie
bestellten Kurator Herrn Franz Ogriu von
Oberlaibach zugestellt wird.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
9. «uaust 1K77.

(3371 -2 ) Nr. 6539.

Uebertragunq
dritter erec. Feilbietung.

Die mit dem «lscheide vom !0le„
März 1877. Z. 2564, auf den 6. Juli
1877 anqeordnel gewesene drille execulive
Realfellbielung gegen Georg Iurajel^ i
von Otlua wegen schuldigen 95 fi samm»
Anhang wird auf den

2 l . Sep tember 1 8 7 7
Übertragen.

«. l. Bezirksgericht Mölll lng am ßten
I u l l 1877.

(3644—1) Nr. 5?l3.

Kuratorsbestellung.
Den angeblich verstorbenen iiorenz,

Joses und Georg Mo l l von Hrlb, dan«
Ursula Kunstel und Katharina Furlan,
beide von Hrib, und ihren diesem Ge<
richte ebenfalls unbekannten Eros- und
Rechtsnachfolgern; ferner den unbekannt
wo abwesenden Michael, Johann, Ger'
traud, Ursula, Helena und Maria M »
und abermals Maria Mo l l , sowie de«
Kaspar Haloznlt von dort wirb Herr Fw«
Ogrin von Oberlaidach zum Kurator be»
stellt, und es werden demselben die sül
die vorstehend benannten Tavulargläubigec
bestimmten Realfeilbietungsbescheidc o«"
15. Februar l. I . , Z. 309. zugestellt.

>i. l . VezlrtSgerlcht Oberlaibach au>
31. »ugutt 1877.

(3282—2) N>. 4169.

Uebertragung
dritter ezec. Feildietung.

Vom l. l. <e)czlltogrr,chle !)tc,fn«z lo>^
betanüt gemacht:

ES jel über Ansuchen des Mathias
Kosilia von Iuljowiz oie mit dcm GeschO
vom 14. Mä>z 1877, Z. 2269, auf de»
26. Mac d. I . angeoidlnle dr'llc executive
Feilbietung der dem Anton P^chnel °o"
Hubilonz «thörigen Realität aä Hcrisch»!'
Oilmen Ulb. 'Nl. 2 auf den

22. September 1 8 7 7
mit Biibehalt dls Ortes, der Zc't U l
oem vor,gen Anhaute ü'crtiagcn woidc»'

K. l. Ve^rls^erichl Nclfuiz am ol)sl"
Mal 1877.

(3555—2) Nc. 4ij4l1

Dntle elcc. Feildittullg.
Bum l. l. Hejlltsgeüchcc O ^ w'l"

oclannl gemacht, buh zu der »n o r̂ <ik̂
cullonsjüche der l. l. gm^nzprocul^ul
^lt^t» îurcnz Fcruic von Iele> t poto»
64 ft. 5 lr. m,l dem Btschcloe vom l <<e'
Mal 1877, Z.25U0, auf heute angcol!"
ilelen zweilen tfecullveu NealfcilolelUliß
lcln Kal.ftusllger erschienen »>>, daher n«^
mehr zu der auf ocn

22. S e p t e m b e r 1 8 7 7
angeordneten dritten cfeculio,n Realfeilblc'
tutig geschrittm werden mild.

K. l . Bezirksgericht Egg am 221««
August 1877.

(3258—2) ) ir . 4964.

Erinnerung
an M i c h a e l K o t a r , resp. dessen 2 ^ '

Bon dem l. l . Vez>rlsgcrlchte L ^ '
wird dem Michael Kolar, resp dtss«"
Hrben, hiemit erinnert:

<is haben wider dieselben bei dicst'"
Gerichte Ant.n Kotar von Großpresla t»>
Klage äs przs«. 28. Juni 1877, s "
4984, auf «ncrlennurlg des EigeiilPll!
auf die Nealilül ^ä Pfarrgilt St . Rupre°>
Nctf.'Nr. 45 zu Rela eingebracht, woli""
die Tagsatzung auf den

17. Sep tembe r 1 8 7 7 ,

vormittag« 9 Uhr, hleramls angeord^
wurde. ^,

Da der Aufenthaltsort der G e M "
diesem Gerichte unbclannt und d'ese'^
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwe>e
sind, so hat man zu deren Vertretung"
auf deren Gcfahr und Kosten den t^ ' z
t. l . Notar «ukas Svetec als Kurator
actum bestellt. ^

Die Geklagten werde,', hievon zu ̂ ^
Ende oerslündigct, damit sie allenfalls,,
rechten Zeit selbst erscheinen oder ^ ^sew
andern Sachwalter beftlllen und . ^
Gerichte namhaft muchen. iibelha"'' ̂ ^
ordnungsmäßigen Wrge einschre'll ^
die zu ihrer Bcrlheidlgung tsforde» ^ ^
Schritte emleiten können, widriaeN« ^
Rechtssache mit dem aufuestellttn ^ " ^ .
nach re» Bestimmungen der G ^ ^ g l e " .
nun« verhandelt weide,, und die ̂ ^^ . ̂ ^
welchen e« Unrigens freisteht, ihre " " j ,
dehelfe auch dem bekannten Kurator ^
H.nd zu geben, sich die au«, emer ^ ^
absäumung entstehenden Folgen l"°!»
zumessen haben werdcn. «.^,

K. l Bezirksgericht Llttai am »l«
Jul i 1«77.


